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Liebe Leserin, lieber Leser
Mit Weihnachten fing alles an. Dass das «Christkind» geboren worden ist, damit 
können sich viele anfreunden. Die Geburt eines Kindes ist etwas Natürliches und 
kommt jeden Tag weltweit x Mal vor. Weihnachten feiern sogar Menschen, die sich 
nicht als Christen bezeichnen. Denn was kann schon falsch daran sein, einen 
Geburtstag zu begehen?
Und wie ist das mit dem nächsten Fest? «Ostern, oder?» – Fast. Es gibt noch etwas 
davor: Karfreitag. Und was feiern wir da schon wieder? Dass Jesus gestorben ist? 
Eigentlich ein trauriger Feiertag. So wird er auch auf Arabisch bezeichnet: «trauriger 
Freitag». Ganz im Gegensatz zum englischen Sprachraum, wo sie vom «guten Frei-
tag» sprechen. Gut, weil jemand für uns Menschen die Schuld auf sich genommen 
hat und nicht wir das tun müssen. Und noch besser wird dieser «gute Freitag» in 
Kombination mit dem Ostersonntag, als Jesus wieder lebendig wurde und somit 
den ewigen Tod besiegt hatte. Und an dieser Stelle bin ich jetzt da, wo ich sein woll-
te, nämlich am Vorabend zweier weiterer Feiertage, die wir in diesem Monat feiern, 
und welche die gute Nachricht von Jesus Christus vervollständigen und «ganz gut» 
machen: Jesu Himmelfahrt (bei uns gewöhnlich «Auffahrt» genannt) und Pfings-
ten. Jesu Himmelfahrt war für die Jünger im ersten Moment kein guter Anlass. Sie 
hatten ihren Freund und Lehrer Jesus Christus gerade vom Tod zurückerhalten, als 
er sich schon wieder verabschiedete und vor ihren Augen wegging: «Nachdem der 
Herr Jesus mit ihnen geredet hatte, wurde er aufgehoben gen Himmel und setzte 
sich zur Rechten Gottes.» (Markus 16,19; bibleserver.com). Aber dennoch ist es 
eine gute Nachricht, denn Jesus ist dorthin zurückgekehrt, woher er gekommen ist: 
neben seinen himmlischen Vater, zur Rechten Gottes. Und auch für die Jünger war 
das nicht das Ende: «Und als sie ihm nachsahen, wie er gen Himmel fuhr, siehe, da 
standen bei ihnen zwei Männer in weissen Gewändern. Die sagten: Ihr Männer von 
Galiläa, was steht ihr da und seht gen Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg gen 
Himmel aufgenommen wurde, wird so wiederkommen, wie ihr ihn habt gen Him-
mel fahren sehen.» (Apostelgeschichte 1,10+11; bibleserver.com) Und bis Jesus 
wiederkommt, vertritt ihn sein Stellvertreter, der Tröster und Begleiter, den wir an 
Pfingsten feiern: Der Heilige Geist kam, um «ein Stück von Gott» bei jedem und 
jeder Gläubigen zu sein. Auch wenn Jesus also nicht mehr so greifbar da auf der 
Erde ist, wie er es zwischen Weihnachten und Karfreitag und nach Ostern war: Er 
ist seinen Nachfolgerinnen und Nachfolgern ganz nah. Jeder und jedem persön-
lich. Darum: Schöne Auffahrt und frohe Pfingsten!�
� Diakonin Sarah Fakhoury

Gesucht! Gefunden!
Bist du die Person, die ab sofort oder nach Vereinbarung im Kolibri, unserer Sonn-
tagschulgruppe in Braunau, mitleitet? Wir würden uns freuen, «gesucht» durch-
streichen und dafür «gefunden» hinschreiben zu können.
Melde dich bei Fragen und Interesse bei Bea Kuratli oder Sarah Fakhoury.
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Konfirmationsgottesdienste 2025
Wir freuen uns, Sie zu den Konfirmationsgottesdiensten einzuladen. Folgende 
Jugendliche unserer Gemeinde lassen sich konfirmieren:

Am Sonntag, 3. Mai in Braunau
Milena Baumann und Andri Burkhart
Am Sonntag, 10. Mai in Affeltrangen
Jessica Bühler, Larissa Füglister, Yannik Hollenstein, Elina Jakob, Aurelia Höneisen, 
Ramiro Strebel, Laila Wepfer
Am Donnerstag, 14. Mai (Auffahrt) in Märwil
Marius Landolt, Cyril Salathé, Jonas Schmid, Adrian Walter, Lyara und Lyanne Zai

Vielen Dank!
Herzlichen Dank allen, die schon im Vorfeld für den Bazar da waren und herzlichen 
Dank allen, die am Bazar dabei waren. In welcher Forma auch immer: Ihr habt dazu 
beigetragen, dass wir den beiden Organisationen Quellenhofstiftung und Pro 
Adelphos je Fr. 2006.75 (Total Fr. 4013.55) überweisen durften. Ohne euch wäre 
das nicht möglich gewesen. Merci!
Es kamen sehr viele schöne und feine Sachen zusammen, danke. Es war schön, 
«Stammkundinnen» und «Stammkunden» zu begrüssen und auch ab und zu ein  
neues Gesicht zu entdecken.
Danke, liebes Team und liebe Gemeinde, dass wir auch dieses Jahr wieder auf euch 
zählen durften und ihr zum Gelingen des Bazars beigetragen habt!
� Kathrin Rüegg und Sarah Fakhoury

Erzählcafé mit Agi Hasler
«Zwischen Himmel und Erde – Bauernhofgeschichten und mehr»
Samstag, 30. Mai, 9.00 bis ca. 11.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Affeltrangen
Welche Erfahrungen und Geschichten verbinde ich mit dem Leben auf dem 
Bauernhof? Was macht für mich das bäuerliche Leben besonders? Was ist schön, 
was ist schwierig? Wie hat sich die Landwirtschaft im Laufe der Zeit verändert? Was 
gibt mir Halt im Alltag zwischen Arbeit und Natur? Wie stelle ich mir das Leben auf 
dem Bauernhof in zehn Jahren vor?
Beim Erzählcafé geht es um diese und weitere Fragen. Zum Einstieg liest die ehe-
malige Landwirtin Agi Hasler aus ihren Bauernhofgeschichten vor. Danach folgt 
eine moderierte Erzählrunde, in der eigene Geschichten, Erfahrungen und Gedan-
ken geteilt werden. Der abschliessende Caféteil mit Kaffee, Tee und Gipfeli bietet 
Raum für Austausch und Begegnung. 
Das Erzählcafé lädt zum Erzählen und Zuhören ein – in wertschätzender Atmo-
sphäre und ohne Verpflichtung, selbst etwas beitragen zu müssen. 
Besonders eingeladen sind Landwirtinnen und Landwirte mit ihren Familien. Eben-
so willkommen sind alle, die einen Bezug zur Landwirtschaft haben oder sich mit 
dem Leben auf dem Land verbunden fühlen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Anmeldung bitte bis 26. Mai bei der Moderatorin Christina Schefer (christina. 
schefer@evang-a-b-m.ch/078 830 06 61). Auch spontan Teilnehmende sind 
herzlich willkommen. Bei Fragen gibt Ihnen die Vikarin Christina Schefer gerne Aus-
kunft.

Evangelische Kirchgemeinde  
Affeltrangen-Braunau-Märwil
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Alle Gottesdienste und Anlässe 
sowie aktuelle Informationen finden 
Sie unter www.evang-a-b-m.ch und 
in den kirchlichen Mitteilungen in 
der «Thurgauer Zeitung».

Adressen / Impressum
www.evang-a-b-m.ch
Evangelische Kirchgemeinde 
Affeltrangen-Braunau-Märwil
• Sekretariat 
Cornelia Erne Fässler
Kirchweg 15, 9556 Affeltrangen 
Telefon 071 917 10 03 
sekretariat@evang-a-b-m.ch

• Diakonat 
Sarah Fakhoury 
Friedbergstrasse 6, 9502 Braunau 
Telefon 071 911 03 11 
diakonat@evang-a-b-m.ch

• Pfarramt 
Emanuel Memminger 
Bahnhofstrasse 16, 9556 Affeltrangen 
Telefon 071 917 12 02
pfarramt@evang-a-b-m.ch

Gottesdienste 
in Affeltrangen, 
Braunau und Märwil
Sonntag, 3. Mai
09.30 Uhr Kirche Braunau
Konfirmationsgottesdienst mit Apéro
Pfr. Emanuel Memminger, Diakonin 
Sarah Fakhoury und Vikarin Christina 
Schefer

Sonntag, 10. Mai
09.30 Uhr Kirche Affeltrangen
Konfirmationsgottesdienst mit Apéro
Pfr. Emanuel Memminger, Diakonin 
Sarah Fakhoury und Vikarin Christina 
Schefer

Donnerstag, 14. Mai – Himmelfahrt
09.30 Uhr Kirche Märwil
Konfirmationsgottesdienst mit Apéro
Pfr. Emanuel Memminger, Diakonin 
Sarah Fakhoury und Vikarin Christina 
Schefer
10.15 Uhr, Kirche Braunau, Pfr. Hans 
Philipp Geyl

Sonntag, 17. Mai
10.15 Uhr Kirche Affeltrangen
mit anschliessendem Chilekafi
Pfr. Walter Oberkircher

Sonntag, 24. Mai – Pfingsten
09.00 Uhr Kirche Braunau
10.15 Uhr Kirche Märwil
mit Abendmahl
Pfr. Emanuel Memminger

Sonntag, 31. Mai
09.00 Uhr Kirche Affeltrangen
10.15 Uhr Kirche Braunau
Pfr. Emanuel Memminger

Gottesdienste 
im Alterszentrum 
Sunnewies in Tobel
Mittwoch, 13. Mai
10.30 Uhr, Kapelle
Diakonin Sarah Fakhoury

Mittwoch, 27. Mai
10.30 Uhr, Kapelle
Pfr. Emanuel Memminger

Gebetstreffen
Anbetung – Dank – Fürbitte – Segen 
Offen für alle
Ausserhalb der Schulferien:
Montags, 9.30 Uhr, 
Kirche Affeltrangen
Freitags, 6.30 Uhr, Kirche Märwil

Kinder und Jugend
Cevi 
Der Cevi trifft sich in der Regel zweimal 
im Monat samstags von 13.30 bis 
17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Affeltrangen.
Samstag, 9. Mai
Samstag, 30. Mai

Jugendgottesdienst
Freitag, 29. Mai
17.45 Uhr Kirche Märwil

KiKi
Die KiKi trifft sich einmal im Monat 
sonntags von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Affeltrangen. 
Sonntag, 31. Mai

Kolibri
Der Kolibritreff findet einmal im Monat 
sonntags von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Pfarrhaus Braunau statt.
Sonntag, 31. Mai

Geselliges
Seniorentreff
Donnerstag, 7. Mai, 14.00 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Affeltrangen:
Einblick Schul- und Patenschaftsprojekt 
in Ukunda mit Claudia Hubmann
Donnerstag, 4. Juni, 12.15 Uhr, Bräteln 
am Mittag

Erzählcafé mit Agi Hasler
Samstag, 30. Mai
09.00 bis ca. 11.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Affeltrangen
Vikarin Christina Schefer

Voranzeige Bibliolog
Am Freitag, 5. Juni, sind Sie zum Biblio-
log eingeladen. Er findet von 09.00 bis 
10.00 Uhr in der Kirche Märwil statt.
Wir bitten Sie, sich bei Interesse bis 
Montag, 1. Juni, bei der Diakonin Sarah 
Fakhoury anzumelden (diakonat@
evang-a-b-m.ch/071 911 03 11). Sie be- 
antwortet auch Fragen zum Bibliolog.

Voranzeige Velo-Gottesdienst
Am Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr beim 
Schulhaus Wolfikon 

Voranzeige Seniorenferien
Montag, 15. Juni bis Samstag, 20. Juni

Gewählt sind ...
Traditionsgemäss fand am letzten Sonn- 
tag im März nach dem Abendgottes-
dienst die Kirchgemeindeversammlung 
statt. Neben Zahlen (Jahresrechnung 
2025, Budget 2026) ging es auch um 
Gebäude (Instandstellungen, Instand-
haltungen, Ersatzbau Mesmerhaus), 
Aktivitäten (jedes KiVo-Mitglied gab 
Einblick in sein Ressort) und um Men-
schen. Die Jahresrechnung 2025, das 
Budget 2026 und alle gestellten Kredit-
anträge wurden genehmigt. Bei den 
Wahlen gibt es Erfreuliches zu berich-
ten: Elisabeth Hummler und Rolf Zim-
mermann stellten sich erneut zur Ver-
fügung, unsere Kirchgemeinde in der 
Synode zu vertreten. Und Aurelia Gre-
minger stellte sich für einen der freien 
Sitze in der Kirchenvorsteherschaft 
(KiVo) zur Wahl. Alle drei wurden mit 
Glanzresultaten gewählt. Vielen Dank 
euch für euren Einsatz für unsere und 
in unserer Kirchgemeinde. Neben den 
Begrüssungen und Wiederwahlen gab 
es aber auch eine Verabschiedung: 
Claudia Nauer verlässt Ende Mai die 
Kirchenvorsteherschaft, in der sie sich 
15 Jahre lang engagiert hatte. Die gute 
Nachricht ist: Sie bleibt dem Senioren-
team weiterhin erhalten. Danke.

Falls Sie sich auch eine Mitarbeit in  
der Kirchenvorsteherschaft überlegen, 
kommen Sie auf jemanden aus der 
KiVo zu. Es hat noch Platz. Und auf je 
mehr Schultern die Leitungsverant-
wortung verteilt wird, desto leichter 
wird sie für jeden und jede Einzelne/n.

Pfarramtsvertretung:
15. bis 18. Mai 2026
Pfr. Walter Oberkircher
Die Kontaktdaten erhalten Sie jeweils 
unter der Pfarramtsnummer: 
071 917 12 02
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